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der Abgeordneten Haigermoser, Dkfm. Bauer, Eigruber 

an den Bundesminister fUr Finanzen 

betreffend die Einhal tung der. Zoll vorschriften durch 

Großanbieter 

In verschiedenen Branchen des Einzelhandels breiten sich 

Großvertriebsformen immer mehr aus. Diese Entwicklung geht zu 

Lasten der Nahversorgung und schadet somit letztlich auch. den 

Konsumenten. 

Bei manchan dieser Großvertriebsformen entstehen die. 
Konkurrenzvorteile auch dadurch, daß aufgrund internationaler 

Verflech"tungen die Zollvorschriften leichter umgangen werden 

können. So ist etwa ein ausländischer Bekleidungsgroßve~trieb 

in Österreich derzeit besonders aggressiv. auf dem Markt 

tätig. In der Frankfurter Allgemeinen Zeitung vrnn 26. August 

1989 ist nun die Muttergesellschaft ASKO des Bekleidungsdis­

konters Adler ins Gerede gekommen. Die Staatsam·mltschaft 

Würz burg hat in einem Zollermi ttlUllgsverfahren gegen die 

Adler-Bekleidungswerke Unterlagen beschlagnahmt. 

Die unterzeichneten Abgeordneten richten in diesem Zusammen­

hang an den Herrn Bundesminister fUr Finanzen die 

A n fra 9 e 

l) Wird das Bundesministerium für Finanzen aufgrund der 

geschilderten Vorfälle in der Bundesrepublik bei der 

genannten Firma und anderen "Billig"-Großanbietern. in 

Österreich die Einhaltung der Zollvorschriften überprüfen? 

2) Wenn ja, in welchem Zeitraum können Sie sich eine solche 

Überprüfung vorstellen? 

3) Wenn nein, warum nicht? 
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